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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlungsschwierigkeiten

1.1 Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
sol-venzverfahren ermittelt. Die Antsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch dj.e Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt r,vurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Dj-e finanziellen Ergebnisse der fnsolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren steLl,t
sich dabei 1m Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt meist noch nicht abgewlk-
kel-t ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. .Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschl-usses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

'l . 2 Reqhtsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestifiunung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von .Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
al-ten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
In Bertin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schlj,eßIich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stelLt.

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtfinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüI1t und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Verglelchsverfahren über einen
Iängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsqlrote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 ? der eröffneten Verfahren.

1. 4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatl-iche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Eachserie 2 Reihe 4.1 "fnsoI-
venzverfahren"" Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden eirunal
jährlich in der Fachserie 2 Relhe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.
1 . 5 Begriffsabgrenzung
rnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sarnmen, abzügIich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantraqte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Auch im Februar 1991 nahmen die Insolvenzen
im bisherigen cebiet der Bundesrepublik
Deutschland weiterhin ab. Die Amtsgerichte
meldeten für Februar 199'l zusammen 984 be-
antragte Konkurs- und eröffnete Vergleichs-
verfahren. Dies ist gegenüber Februar 1990
ein Rückgang um 'l 2,7 \.

Von den Insolvenzen im Februar 1991 entfielen
547 auf Unternehmen, von denen 89 ihren wirt-
schaftlichen Schwerpunkt im Verarbeitenden
Gewerbe (- 27 Z), 158 im Baugewerbe (+ 6,0 t),
163 im Handel (- 18,1 8) hatten, 'l 83 waren
Dienstleistungsunternehmen (- 15,8 8) und 54
waren in anderen Wirtschaftszweigen, wie z.B.
Verkehr tätig (- 17 t).

Außer den Unternehmen hraren 179 natürliche
Personen und Organisationen ohne Erwerbszweck

von einem Konkursverfahren betroffen (- 17,5 t).
Die Zahl der Nachlaßkonkurse (158) 1ag dagegen
um 3 FäIIe (+ 1,9 t) höher als im Februar 1990.

In den Monaten Januar und Februar 1991 wurden
2 002 Insolvenzen, darunter 1 278 von Unter-
nehmen verzeichnet. Dies ist ein Rückgang der
Gesamtzahl um '12r9 t und der Unternehmensin-
sol-venzen um 1 5,4 t.

Nach Angaben der Bundesanstalt für Arbeit
wurde im Februar 1991 4 907 personen ein Kon-
kursausfall-ge1d bewilligt; das waren 22,2 Z

mehr a1s im fLbruar 1990. Damit haben von
Januar bis Februar 1991 insgesamt 10 04'l per-
sonen ein Konkursausfallgeld erhalten rund
115 t mehr als im gleichen Zeitraum des Vor-
jahres.

2 Zahlungsschwierigkeiten im Februar 1991

Insolvenzübe rs icht

Januar - Eebruar 1991

Art
der

Insolvenzen

Eröffnete Konkurs-
ver fahren

+ mangels Masse
abgelehnte Konkurse

+ eröffnet.e Vergleichs-
verfahren

- Anschlußkonkurse ... .

ver änder ung
gegenüber

dem Vorjahr
in t

22'l

765

19 ,6

10,2

170

479

464

1 537

+

- 18,3

- 12,4

- 'l 00,0
+ 100,0

- 14,3

- 18,3

- 11,'t

x
+ I 00,0

- 12,9

- 18,3

- 14,2

+ 100,0

- 15,4

349

928

0
0

00
00

3
22

984 12 ,7

2.2 weqhselproteste und
Schecks

Im Februar 1991 wurden 4 096 Wechsel mit
einem Betrag von zusammen 46 MiI1. DM zu
Protest gegeben (Februar 1990: 5 017
Wechsel über 51 Mi1I. DM). Für Februar 1991
1äßt sich daraus ein Durchschnittsbetrag
von 'l 'l 230 DM je Wechselprotest errechnen,
gegenüber 10 165 DM im Februar des Vor-
jahres.

2 002 1 278

Außerdem wurden im Februar '1991 109 458
Schecks vor allem wegen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den postgiro- und
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
Schecks beliefen sich auf einen Wert von zu-
sammen 539 Mi11. DM (Februar 1990: 105 893
Schecks über 327 Mi11. DM). Der Durchschnitts-
betrag je nicht eingelöstem Scheck betrug im
Februar 1991 4 924 Dl4 gegenüber 3 088 DM. im
Februar des Vorjahres.

647

nicht eingelöste

Febr uar 'l 99'l

ins-
gesant

i ns-
gesamt

ver änder ung
gegenüber

dem Vorjahr
int

dar unter
Unternehmen
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Entwicklung der Insolvenzen

Jahr
Monat

Darunter Unternehmen

547
598

Insol-
ven-

zen l)

r 970
r 980
1982
I 983
t984
I 985
I 986
t987
I 988
I 989
r 990

3 943
9 0s9
5 807
5 999
5 598
I 804
I 793
7 543
5 887
4 607
3 243

1 862
5 539

1t 764
t2 252
t2 825
t4 512
l4 695
t3 743
t2 238
t1 204
r0 029

324
94

152
r45
9t

105
82
84
57
57
42

4 201
9 140
5 876
5 140
6 760
I 876
I 842
7 589
5 935
4 643
3 271

298
87

142
135
86
97
75
76
46
5t
36

2 716
5 315

ll 915
r l 845
12 018
t3 525
13 500
l2 098
r0 552
9 590
8 730

4
8
I
I
0
0
9
7
7
6

z
6
I

I

I
3
3
2
0
9
I

478
24t
849
734
950.
560
456
058
523
558
707

749
559
727

628
549

994
463
666
853
954
180
266
207
825
051
321

505
535
495

542
459
508

1990 Februar
März ..
Apr iI
Mai.
Jun i
JuIi.
Aug ust

I 127
1 228

852
940

I 127
I 231

I 148
I 00 I

r I 17

887
772
851

I t5l
r 005
I I 19

I 054r 109
I 035

808
820
823

I 070I r07
1 037

845
766
788

I 124
t 029
I 099

I 015
985

772
765

I 018
984

I

3

3
7
3

6
2
3

2
4
5

:

I

755
807

762
654
730

691
755
563

755
810

SepCember

Oktober.
Ilovember
fre zember

123
028
094

560
494
542

449
479

765
5s8
732

696
753
55s

750
559
73 I

53r
647

l99l Januar
Febr uar

l) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschl,ußkonkurse, denen ein eröffnetes vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

Forderungen von ..
bis unter .,. DM

unter 100 000

r00000 - lMirI.
I MiII. und mehr ..

Jahr

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Januar - Februar l99l
t

unbekannc.

*) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse.

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

Insolvenzen insgesant

505

427

I t5
79

Darunter Unternehmens insolvenzen

AnzahI
t2 098

10 552

9 590

I 730

veränderung gegenüber dem entsprechenden zeitraum des vorjahres in t
+ 0,3 - 5,2 - ll,5 - 9,2 - to,4 - 2,2 - ll,9
- 12,2 - 9,5 - 7,2 - 8,1 - 12,7 - 15,0 - 13,0

- lo,o - 9,4 - 8,t - 4,8 - 9,2 - ll,6 - lo,9
- 7,6 - 9,2 - 9,9 - 10,9 - 9,0 - 8,6 - 8,1

446

37s

92

73

45,2

38,0
9,3
7,4

44,8

37 ,9
10, 3

7,0

932

749

173

147

45 16

37,4

815

7r3

4.

I 987

r 988

t989

r 990

t 99l

r7 589

l5 936

l4 543

t3 271

4 832

a 24t
3 8r9
3 529

4 404

3 980

3 507

3 275

4 t85

3 884

3 558

3 214

4 167

3 831

3 649

3 252

3 4t9
2 873

2 540

2 321

3 026

2 632
2 344

2 155

2 835

2 574

2 333

2 tt4

2 818

2 483

2 373

2 tlo
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Insgesamt
Konkur sver fahr enKonkur sver fahren

rnsol-
ven-

zen l)
ins-

gesant

dar un ber
mangels

Masse
abgelehnt

Ver-
g Ie ichs-

ver-
fahr en

ins-
gesamt

dar unter
mangels

Mas se
abgelehnt

Ver-
g le ichs-

ver-
fahr en

Februar 1990Februar l99l
t Anzahl t AnzahlAnzahI

viertel
Jahr

3 4 2 3Jahr ,l z.

I 987

r 988

t989

r 990

t99l

6,7
9,4
8, ',l

9r4

15,8
912
9rl
9,4

12,0

ll,9
4,Ä

9,8

iah



3 Zusammenfassende 0bersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurdet)

Einzel- und Silnelanträge
Jahr
!bnat von

Arbeitnehnern I )

ver un9
gegenüber

dem vor ahr

51
102
93

r0l
102
95
93
12
50
55

330
286
852
8t0
t93
680
698
494
876
753

r0 547
t8 762
t2 659
1{ 553
r5 r55
l3 587
r3 46r
I 917
5 972
1 719

6l
t2t
r06
I16
il7
t09
107
8l
66
63

8'17
048
5ll
353
348
267
t59
4r I

848

+
+

+
+

78 ,2
12,0
9,2
0,8
6,9
1,9

- 24,O
- t11l

4 014
5 504

- 38,93 672
5 122

342
382

3 839
5 289
3 808

216
500
529

4 115
5 789
4 337

54
'l 'l
75

264
280
69r

Oktober
I:lov enbe r
De zembe r

4 t0 r

4 445
4 630

175
1 434
2 0t2

4 802
3 926

332
98t

5 134
4 901

59
43

518
257
066

32,5
20 ,0
32.2

14,2
7,6

+
+
+

4't 6
879
542

- 21,9
+ 24,5
+ 56,4

r) EndgüItige BewiLligmgen; ohne Anträge von Einzugs-
stellen auf Entrichiunq von Beiträgen.

l) Smelanträge z.B. von Betriebsrat, ceuerkschaft oder
Konkur sverual ter .

JahE
l,b na t

- 12.5
+ 22.2

2) Z.B. von KreditinstituLen aufgrund abgetretener An-
spr üche .

QuelIe! Bundesanstalt für Arbeit, Nürnberg

Nicht. eingelöste schrcks I )

schnitts-
betrq je
Sch€k

DM

3.5 wechselproteste und nicht eingeJ.öste Schecksr)

r970
I 980
r 983
| 984
r 985
r 985
r987
I 988
r 989
r 990

254
r48
162
r53
152
129
104
83
58
60

129
662
919
929
545
744
944
434
909
413

634
96'7
5l I

295
412
t84
990
'169

680
127

950
I 800
2 321
2 204
2 179
2 233
2 248
2 280
2 957
3 279

3
5
{
4
4
4

4
4

2
6
9
I
9
9
9
9
9
1

2 206 936
2 291 095
2 098 334
2 031 554
I 878 698
I 496 121
I 359 391

489
505
27 I

4r3
256
t26
434
217
868
034

97 6 '7't 
1

1 101 921
2 281 775

928
064
295
855
993
685
580
283
424
458

1990 Februar
März ..

51
64

r0 t65
lr 947

t05 893
r t3 160

32'l
333

5 21',1
5 530
5 290

l4 ao2
l4 105
l4 745

lH 290
ils 533
108 055

348
317
330

5 223
4 87t
4 630

't I 488
r0 575
12 743

r2l 019
120 r49
103 250

403
365
306

5 192
4 345
4 4t2

60
52
59

60
49
46

il 556
t 1 277
10 426

l 30 837
r09 929
91 471

472
316
390

11
51

3 088
2 947
3 127
3 263
3 202

3 330
3 038
2 964

3 608
3 420
4 001

s42
53 9p

4 276
4 935

ApriI .....
Mai . ... .. .
Juni......
Juli . .. .. .
August ....
September .

OkCober ..,
Novenber ..
Dezenber ..

16
18
78

f

l99l Januar .
Febr uar

4 358
4 096p

54
46p

l2 391
I I 230p

126'164
109 4sBp

r) Bei Iändeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl
Teilzahl.mgskreditinstituten) in Bundesgebiet. Ab De-
zenber 1980 Herden zusätzli.ch die von den Postgiro-
und Postsparkassenämtern nicht eingeLösten Sch*ks
nachgewiesen. von den Kreditgenossenschaften melde-
len bis tlovenber 1973 nur diejenigen InsLituter deren
Bilanzswme sich m 31.12.1967 auf 5 MiIl. DM und
mehr belief. Ab Dezenber l9?3 Herden nur noch die

Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaflen nach-
gewiesen, deren Bil-anzsmme il 31.12.19'12 l0 Mi1I.
DM und mehr betrug sovi,e von slchen, die bis dahin
berichtspflichtrg waren.

l) Ab Januar l99l beziehen sich die Angaben auf die
Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand
ab dm 3.10.1990.
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von

zusmmen

Pe r sonen

wechselprotesEe l)

FäI le Betr 4
Dur ch-

schnitts-
betrag je
wechsel

Fä1,1e Betr a9

AnzahI Mi11. DM Dü M zahl MrlI. DM

OJeIIe: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.tl.

| 980
t9g2
r 983
l9 8{
I 985
I 986
r 987
r 988
I 989
r 990

Apr il .

1990 Eebruar .
Mär2....

Hai
Juni ..
JuIi . ,..
Augugt . 6

4

5

6

September

l99l Januar
Febr uar



I lnsolyonar€rlshron nlch Bochtsformon, Altor dor Unternehmsn und ForderungsgröBenkhsson
Februar 1991

Rechtsform

alter der Unternehmen

Größenklasse der Forde
von . .. bis unter . ..

rung
OM

Beantragte Konkursverf thren

darunter 3

Anschluss-
Konkurs e

Insolvenzen 1 )

dagegen:

vorJ ehr

mange ls
Messe

abge lehnte
Konkurs-
anträge

zusammen
hme

eröffnete
Verl ähren

insgesamt gegenüber
den

VorJ ahr

AnzBhl

Unternehmen und Freie Berufe

Nicht etngetragene Unternehmen . ' ...
Eingetragene Elnzelunternehmen,....
olfene Handels-u.Komandltges. ..,,.
darunter: Gmbh & Co.KG

6esellschaftBn m.b.H. .

Aktienge3ellschsften, elnschl. KGaA

Ej.ngetragene Genossenschalten . .. .. .

SonstlEe Unternehmen

Unternehmen und Freie B€rufe

479 649 2

n!ch tlGhttlormtn

162 182

52 66

L7 33

15 25

24A 385

-1
-1
-l

376

103

170 647

182

66

32

25

384

755

190

7o

70

48

42t

570

185

-14.3

-4,2
{.7

-54.3
-{7. I
-13. 5

€0.0

-L4,2
-14.6

-9. {
-18.7
+66.7

+1.9

-85.7
+58. 7

-38.5
+7.0

-18.7
-17.6
-L2.2
-12.0
-2S.5
+lll.3
+lll.3

20

1{

lb

10

tl7
1

1

1

I

Bis unter I Jahre alt
I Jahre und alter ,..

115

EE

{89

158

491

158

2

Übrige Gemeinschuldner

übrige Gemeiruchuldner zuslmen
Natürlicho Personen

daruntcr3 Gesellschlrter . .... .

NrchIässe

drrunter: ehemalige ljnternehmsn

SonstlEe Geilelnschuldncr .. , '. '.

5l
8

286

166

I
t15

1

5

337

l?4
5

ls8
I
5

337

774

5

158

I
5

98{

372

214

3

155

7

3

43

lnsgesamt

Insgarant 22L 765 985 2

drrunlar: Xonlu?n trrch Gtlißatrtlrun alar angrn.ld.tatr Fotdarungo.

8

r52

t74
tL2
2e7

88

76

8

8

Lt27 -L2.7

unter 1 000 ..
I 000 - l0 000 ....

l0 000 - 50 000....
50 000 - t00 000 ... .

100 000 - 500 000 ,,.,
500000 - 1illll.
lMtll. - 5t'tlll.
5 HllL - l0 I'llll.

l0 lllll. und rehr

6

I
1{6

150

92

218

49

{5
E

2E

20

69

39

31

q

I

8

r52

L7t
tl2
287

88

76

I
I

13

L4il

zrt
136

327

100

r02

7

77

-7 -
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2 lnsolvenwerlahren nach Wirtschaftszwoigsn
Feb?us? 1991

Nummer
der

HZ 1979

Besntragte Konkursverfahren Insol,venzen

l.l j. rts c h a f ts 9 I 1e d e !un g

( Kurzbezelchnung )

nange Is
t'4aase

abge I ehnte usamme
Konk urs-
anträge

I o.n.n.n,
insgess6t I

I 
vorj ehr

darunter:
Ansch I uß-
konku!se

Eröffnete
Ver-

glelchs-
ve!l ah!en

Zu-( + ) bzx.
Abnahme ( - )
gegenüber

dem
VorJ ahr

erö Ifnete
Verfahren

anzah I

11

4

I
6

6

1

q

14

-8-

-33. 3

-14.3
x

-100.0

031

05

07

2t0
22

?21 - 223

224 - 226

Land-u. ForstHirtschelt,
F lschere i

LandHi!tschslt
daruntcr:
AIlgem.Gartenbau ...,..,.

GeHerbI.Gärtnerel u.
Tierha I tung

darunter:
oenerbl.6ärtnere1,.,,,..

ForstHirtschaft .,......,.
Flscherei,Fischzucht .,...

Energie-u. lJasserversorg.,
Bergbau .

vererb.6eHerbs
Chem. Industrie usx,Mlneralölvararb.,..,....
darunter:
Chefiische Industrle .....

H.v. Kunststoft-
u, Guffii,Haren

darunter:
H.v. KunststolfHaren . . ., .

6eh. u. Verarb.v. Stelnen u.
Erden,Felnkeramik,6Iss . .
6eH. u. Vererb. v. Steinen
u.Erden(oh. SchIeifm, ) ..

Fej.nkeramlk , H. v.
Schlellilitteln

H.u.Verarb,v.GIas,....,.
Hetsllerzeugung u.
-bearbBl tung

Stah l-, Masch inen-u. Fahr-
zeugbsu,H.v.Adv-Elnr. .,,

11

4

1

6

6

1

89

3

3

6

6

2

1

1

7

20

6

7

1

5

I
13

1l

5

I
3

25

3

14

6

lf

b

2

I
7

01 4

4

{

014
03

2

2

x

2
z0

200
2r

22?
23

24

3Z 58

2

2

5

5

9

1

1

3

11

4

I
1

4

I
7

3

3

I
15

2

I

I90

3

3

6

6

1

1

7

20

6

'l

t22
5

4

6

{
2

b

38

T1

IE

4

b

2

22

I

3

3

13

I
?

E

-40, 0

-15.7
-25. 0

-50. 0

x

+16,7

-41 .4

-45.5
-53. 3

-75. 0

-Lh, t

-50. 0

-{0. I
-55.6
-28. 5

-65. 7

LO, a

+200, 0

+100, 0

x

+20. 0

240 - zql Stahl-u.Lelchtmetallblu .

242 Maschinenblu
24?,249 S H,v.Büromaschlnen,Adv-

Geräten u. -Einr, usH . . . .
2M - 2q5, Stlaßenfahrzeugbau,
249 I Rep,v.Krz usx ......,..,

246 - 248 Fshrzeugbau
( oh. Straßenfahrzeugbau )25 Elektrotechnik , Felnhecha-
nik , H, v. EBtl-l.,lrren usn , .

250,259 1 Elektrotechnik, Rep.v.
Houshaltsge!äten .......

252 - 254 Feinnechsnlk,optlk,
259 4 - H,v.Uhren usH .,......,.
259 7

255 H.v.EBl'l-tlaren
257 - 258 H.v.ltusikinstrun,,Spl,el-

Haren,Füll,haltern usx ..26 HoIz-, Papler-
u. DruckgeHerbe

260 Holzbe.rbcj,tung,.......,
261 Holzverlrbeitung ..,..,..264 Zellstolf-,HolzschIlfl-,

Papisr-u. Pappee!zeugung
265 Papier

u.Pappeverarbeitung,.,,
268 oruckerel,

Vervlellältigung .,..,..269 Rep.v.Gebrauchsgutern
a.Holz u.ä.

6

2

E

13

E

?6

z

IU

2

6

2

33

1
1I

4

9

?

6

I

I

I

1



2 lnsolvcnaerlahren nach Wlrtschaftsaißlgon
Februrr 1991

Nummer
der

r.tz I973

l.,li rtschaf tsg l lederung
( Kurzbezej,chnung )

Beantragte Konkursv€rlehren I nso Ivenzen

eröffnete
Vert ahren

mange Is
M6ss e

abge I ehnte
Konkurs-
anträge

z us amme n
darunter;
Ansch I uß-

konk urs e

E rb ffnete
ver-

gl e ichs -
verfshren insges amt

dagegen:

VorJ ahr

Zu-(+)bzH,
Abnahne ( - )
gegenUber

dem
VorJ.hr

AnzEhI

2?6
zB/?9

4l
40isl I

{01 - 408

411

ct2
1113

{16
q1{,
418 - 419

42

27

270 - 272

275

43?

433 - {3{
{38

Leder-,TextiI-u.
Bekl,eidungsgeHerbe ...... 4 13

3

1

I
13

-69. 2

-66, 7

-100. 0

-66. 7

-53. I

+6. 0

+20.7

+22,9

+50. 0

+62.5

+100.0

-27,3
-17. S

-18. I
-37. {
-28. 0

{0.0
-50. 0

+15. 7

-6{.0
-19.0
+75, 0

-2. I
-23. 5

+16, 7

+63:6

-28 .6

-ll. I

-1{, 3

-{{. {

-{8. I
+40. 0

€0.0
+37. 5

darunter 3

LedergeHerbe .,....
Textll,geHelbe...,.
Bek I e idungsgeHe!be

Ernährungs geHerbe,
Tabakvers!beitunE. 6

5

6

30

300300{-
300 5

300 7

302
305

308

31

Eaugexerbe

BsuhauptgeHerbe,.....,...
Hoch-u. Tlefbau
dsrunte r:
Hochbau ,

Tiefblu .

Spez ir I b.u
Stuk k ateurgeHerba,
Gipsercl,Verputzerel,..

Zlnnerel,Dechdeckerel ...
Aus bsugexarbe

H6ndel.
Großnande I

Gh. m. Rohstof ten, HalbH.,
AItneterl!1, Reststof f en

6h. m. NehrungshlttB I n,
Getränken,TlbakHlren ...

Gh. m. Texti.Iien, Beklei-
dung, Schuhen, LederH!ren

Gh. h, Het! l lHaren. E inrlch-
tungsgegenständen .. . ,..

Gh. n. F!hrzeuEan,
Mlschlnin, tachn. Bed!rl .

übr.0roßhsndcl
H.ndelsv8rnittlung ......,
E lnzel hsndel

Eh. n. Nshrunorhitteln.
Getränken,trbekxaren ..,

Eh. m. TextlIlen, Eeklel-
dung, Schuhen, Lederraren

Eh. m. E tnr. geganrtändsn,
Elektrotcchn. Erzcugn. u3H

Eh. m. F!hrzcuEen, Frhrzeug-
telI3n u.-reifin .., ....

übr.EInzelhrnd.L.......

Verk ehr, Nrchrlchtan-
irennlttl un9

Verkehr, Nrchrlchten-
Uberiltttlg. ( oh. Sped. urx )

dcruntar:
Str.Benv.rk3hr,
Prrkplätz. u.-häur3r ...

Spedltlonr L!93rcl,
VerkehFvrnnj.ttlung .....

drruntcr:
Spedltlon,Llgerei,,,....
Rslseverlnrt!ltung u.
-vcmittlung

10

l8
I
a

1{
zl
I

1l

36

I8

b

3

18

7

29

158

111

86

z4

13

t2
5

8

47

36

l5

l{
2t
I

11

r22

93

69

18

10

L2

5

3

1S8

111

86

z4

13

L2

s

8

47

163

6Z

18

4

7

'l

9

l7
7

9{
t3
2L

l8
l0
32

149

92

70

16

8

b

5

1t

57

45 1r8

40

11

I
6

6

6

10

6

72

L2

15

L2

E

27

28

10

153

öz

18

4

7

7

L7

7

94

13

2L

l8
10

32

199

99

25

8

l{
6

25

zl
{

96

17

18

11

lll
36

7

3

1

3

7

{5
{3

22

I
6

b

{
5

il35 - {37.
439

5

Et

sL2

55

36

l5
I

{

12

27

27

15

6

8

551
555 S

3

2

-9-
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2 lnsolvsnar€rlahron nach Wlrtschaftszweigsn
Februar 1991

8eäntlagte Konkursverf ahren

I mangels I II Masse I ldarunter:I Bbgelehntel zusailnen I Anschluß-
I Konkurs-l I konkurse
I anträge I I

l r.orrn"." II ver- II slercns- |

I 
"".t"n.., 

I

i".e".".t 
I

Insolvenzen

Nunmer
der

r.rz 1979

I.llrts c h 8 f ts g I I ede rung
( Ku!zbezeichnung )

eroffnete
Verrahren

dagegen:

VorJ ahr

zu-( + )bzx.
Abnahme ( - )

gegenüber
den

VorJ ahr

AnzahI

6 Kred it ins t i tute,
versicherungsgexerbe ...

Kredltlnstitute ....,....
Versicherungsgexerbe ,. . .
m. d. Kredit-u. Vers. generbe
verb.Tätlgkej,ten ....,..

0iens tle is tg.
u. Fr. Berufen

66

6

L3?

26

7

2

45

1

50

4

14

1l

479

286

765

6

184

33

13

7

4

3

57

1

74

6

20

L7

6119

337

986

6

6

183

33

13

7

4

3

57

I
73

6

19

l7

647

337

984

8

1

7

220

50

I
E

5

7

78

t0

I
ZL

755

372

Lt?7

-25. 0

-100.0

-14.3

-16. B

-3{.0
+62. 5

+40, 0

-20. 0

-57. I
-26.9

-90. 0

+1. 4

-33.3
-oE

-15, 0

-1r1.3

-9. 4

-LZ.-7

60

61
65

76
78

73

735 I
74

0-7
2

2S

?5

26

27

?a/29

6astgeHerb€
l.,läsch,, Kdrperpf lg. u. s.persönl.Di€nstleistg. ..
darunt€r:

F riseurgeHerbe
Gebäudere1n19., Abf sl l-

besei t i9. u. a. h)€ien . E lnr
VerI agsgeHerbe
oienstleistungen l.

Unternehnen
darunter:

Vernögensverha I tung(oh.Betelllgungsges. ) .
Ubr.0tenstleisto.v.

lJnternehnen u. Fr.Berulen
darunter:

hbhnungsuntcrnehmen ..,.
Grundst, -u. lShnungs-
VerHsltung u,ä.,......

Bete I I lgungs-
gese I lschaften

47

7

t2

2

789 3

77 )79

7911 1
794 5
797

0-7

2

?4

?

6

6

L70

5l

22t

al Ie l.llrtschaf tsberelche

übr.oeileinschuldner ......

Insges emt

HandH€rk lnsgesamt , ., .. ..
Verarb.6eHerbe
darunter:
Stahl-, l,laschlnen-u. Fahr-
z€ugbau,H.v. Adv-Elnr. ..

Elektrotechn j,k, Feinmechr-
nik,H.v. EBl+l.bren usr .,

Ho Iz-, Pepie!-u,
DruckgeHerbe

Leder- r fextil-u.
Bekleidungsgexerbe ..,.,

Ernährungsgehsrbe,
Tabskverarbeltung ......

BaugeHerbe

BauhsuptgeHerbe .........
AusbaugeHerbe

d!runtcr: Handwcrk

51

t4

z

85

22

86

2?

2

o

2

35

I

2

4

103

25

-17. 5

-12. 0

-69.2

+300. 0"

3

30

31

13

5

8

2

I
5

1

3

2q

20

4

5

6

2

3

37

25

L2

L?

1l
3

4

2

I
2

3

37

,c

12

L2

11

3

13

2

2

2

4

ca

28

16

I
?

-25. 0

-28.8
-10, 7

{0.0
-25.0
+37. 5

+50. 0

4
?

Handel......
0ienstl elstg. v

u. Fr. Eerufen

0, I ,5,6 tjbr. I.llrtschaltsberelche
5

-10_
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I
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3 lnsolvrnnlrhh?cn nrch Ländcrn
Fcbrurr t99l

Eaantragta Xonkußvcrl!hrcn I nsolvenzen

L!nd srotlnct.
vcrlrhran

fi!ngc I3
Hassc

abgr lrhnte
Konkurg-
rnträ9.

zuslrnan
d!runter:
Anschluß-
lonku13a

Erältnctc
Ver-

glelchs-
verrahran ln39cs!ilt

d!g.9in 3

YorJ shr

2u-( + ) bzx.
abn!hBe( - )
g.gcnubcr

dcE
VorJ !hr

Anz!hl

Schlcsxlg-rio),s tein
lilmbur! .

Nlederslchsan ,,...
Ercian .

tlordrheln-rb3 tfu l€n
Ha!5cn.
Rhcinllnd-Pl!lz ...
Baden-ltJrtteil6erg .

8ryarn .

Ssrrl !nd

B.rlin (l{rt) .....,

gund.!9.bict

Schlrsxig-trolstrln,...
Hr[burg ,

Nlidersachr.n
Brenen,
Nofürhcin-l*rttllen ...
He3san.

Rhc lnI !nd-Pra 12

Blden-ttirtt.hbcrg,.,..
Brycrn .

Sa!rL !nd

B.rlin (lbrt)

Bund.rg.blrt

L2

6

33

4

78

l7
1l
24

26

{
6

32

28

69

ö

r85

50

53

r16

r53

28

3{

/b5

2E

t{
45

3

tzz
37

40

47

101

zt

{79

lnsgesamt

44

3{
102

l0
26{

77

5{
l{0
iro

32

40

3{
l9
69

6

l8{
5t
50

62

t23
26

25

6{9

4{
34

102

10

264

77

64

r39

178

32

{o

98{

34

l9
69

6

184

st
50

6l
r22
26

25

64?

48

28

88

l0
?t7

33

65

lz7
15

48

755

-2t.4
-24,4

-28,2
-28.6
-11. {
-30.6
.42.2

-7.9
-2.7

+39. I
-32,2

-12.7

-29.2

-32. 1

-21. 6

-{0.0
-1S.2

-32.9
+51.5

-€.2
-aa

+73. 3

-17.9

-l{.3

56

45

r42

1{

298

111

45

15r

183

u,

59

!t2722L

:.70

alarcntar: Untarnahhtn

8

5

2l
3

62

l{
l0
l5
22

3

2

-11 -



4 lnsolvonzvsrfahron naclrRochtsformon, Alter d€r Unternehmen und ForderungsgTöß€nklSssen

Januar bis Februer 1991

Beantrsgte Konkursverf ahren

mange Is
Masse

abge I ehnte
Konk urs -
anträge

zusamen

Insolvenzen 1 )

dägegen t

VorJ ah!

Abnahhe ( - )
gegenUbe!

den
VorJ ahr

Rechts forn
AIter der [jnternehmen

darun ter:
Ans ch Ius s-

Konk urs e

Eröflnete
Ver-

g I e ichs-
verfahren insges 6mteröffnete

Ve rfshren
Größenkl,asse der Forderung
von ... bis unter ,.. 0M

AnzEh I

Unternehmen und Freie Berufe

Unternehmen und Freie Berute

Nicht eingetragene Unternehnen .... '

Eingetrsgene Ej,nzelunternehmen ' . '. .

olfene Handels-u.Komrnditges.'.'..
dlrunter: 6mbh t Co.KG

6esellschtften n.b.H. .

Aktlengssellsch!tten, elnschl. KGBA

Eingetrlgane Genossenschaften ......
Son3tige Unteanehmen

Bis untsr 8 Jahre llt
8 Jlhrc und ältor ...

iJbrige oensin3chuLdncr zu3a[men ...
N!türllche Personen

dlruntsr i 6esell3chatter
Nrchläare
daruntar: Eheilallgs lrntsrnehnen ..

Sonstlge GeEelnschuldner .',....'..

Insgasrilt

unter 1 000 ..
I 000 - 10 000 ....

10000 - 50000....
50 000 - 100 000 ... .

t00 000 - 500 000 .. ..
500000 - lHlll.
lr.rlll - sl'1111.

5 r,rill. - l0 ittll.
l0 MllI. und mchr

349

{5

z3

38

to

24?

115

23

2

90

2

2

t278

35{

108

'14

57

739

I
1

I

968

310

724

373

I
3{1

5

10

2002

787

455
'l

321

10

l0

-15. 4

-8. 0

-r8. 2

+28. 6

+6.2

*o-o

928

I

nrch drm Allai dri Untatnahaan

739 959

189 308

609

350

?

25l
3

o

5

10

1 143

358

-! E I

-15. I

? 3 1511

369

123

l5b

94

876

310

85

37

28

495

-4. 1

-12.2

-45.5
-39. {
-15. 6

-50. 0

-75. 0

353

108

75

57

738

2

4

230

119

2

2

Übrige Gemeinschuldner

?24

373

341

lnsgesamt

{6{ 1537 2001

ataruntar: l(onkurr nach G?ö6aollrEar da, lngomtldattn Fotdarungan

2 2235 -12.9

10

5{
38

t{{
8Z

72

I
I

l{
314

312

190

428

95

7g

5

2

1{
324

365

228

s72

t77

150

13

l0

14

324

386

228

s7z

L?7

150

13

10

ro

31{

422

260

677

r ot

zt3
L7

l3

-26. 3

+3.2

-13. 3

-12.3
-tE E

-7.3
-29. 6

-23.5
-23. I

I1

-12_
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5 lnsolvenanerlahton nach Wlttscheftsa/yolgon
Januar bis Februar 1991

BeantrsEte Konkursverfshren I nso Ivenzen

Numma!
der

I.rz 1979

l.llrtschaf tsgl iedErung
( Kurzbezeichnung )

eröffnete
Verfehren

mange ls
l.'la s s e

abge I e hnte
Konk urs-
anträ9e

zus Smmen
da runter :
AnschI uß-
konkurse

Erof !nete
Ver-

g I e ichs-
vertahren insges smt

dagegen:

VorJ ahr

Zu-( + ) bzx.
Abn8hne ( - )

gegenüber
dem

VorJ ahr

AnzEh L

2

2

?

0

01

014
03

031

07

Land-u. ForstHlrtschaf t,
F ischere I

LandHl rtschaft
darunter:allgem,oartenbau,..,....
Ge^erbl.Gärtnerei u.

Ti erha I tung
darunter:
GeHelbI.Gärtnerei,......

ForstHirtsch8tt,,........
Fischerel,Flschzucht .....

6

3

11

11

2

119

2

?

7

7

6

2

2

1

5

ZJ

8

8

1

6

)
t{
6

4

2

2

20

2

16

tz
5

15

14

1

I

22

7

3

l3
13

2

187

4

{

I
7

2

1

1)

46

12

2

I
a

28

11

7

4

b

56

s

26

3

t5

-'13_

22

3

13

13

-2C.r
-47,7

-40. 0

-i 2 e

+100.0

-100. 0

200
2L

1e-u. I.,lesserversor9,,
b€u , ,..

verarb. 6eherbe
Cheil. Industri,e ush,
Hi,nersLö1ver.rb.,....,..

darunter !
Chenische Industrle . . ,. .

H.v. Kunststoff-
u. 6uilmiHaren

darunter:
H,v, KunststoflHaren ....,

6eh, u, Ver8rb,v. Steinen u,
Erden,Feinkersnik,Glas .,

223 Gex,u.Verarb.v.Steinsn
u.Erden(oh. Schleith. ) ..

226 Felnkeramik,H.v.
SchlelfmltteLn

Energ
Berg

H. u, Verarb. v. Gl!s
H€tal,Ierzeugung u,
-be8rbeitung .,..

StshI-, Hlschinen-u
zeugbau,H.v.Adv-E

68

2

2

2

2

1

1

7

2l
4

13

1

3

186

4

4

I
I
7

I

2

1

t2
46

t2
2t

2

I
z

?a

11

7

5

55

3

26

3

23

243

8

7

?

7

15

11

!l

-2q.1
-50. 0

-42.9
+28.6

+28. 6

-cä ,

+3.6
-50. 0

x

-14.3
-33,3
-40. 0

-ro ,

-75. 0

-25. 0

-33.3
-42,3
-45. 0

{3.3
-50. 0

+77.4

+200. 0

+44, 1l

x

+91 .7

210
22

221

224

24

240 - 241

24?
243,249 5

. Fshr-inr. .

227

256

Stahl-u. LelchtBetallbau
Mas ch lnenbsu
H . v. Briromr3ch lnen , Adv-
Ge!äten u,-Einr,usH ..,.

Straßen!ah!2eu9bEU,
Rep.v.KIz usx ........,.

Fshrz€ugb!u
( oh. St!eßenfahrzeugb8u )

E I ek trotechn 1k , Fe lnmech6-
nik , ä, v. EBt't-l.laren usx . ,

E I ek trotechnlk , ReP. v.
Haushsltsgeräten . . .....

Felnnech!nlk, optlk ,
H.v.Uhren ush .,.....,,.

H, v. EBt+,Haren
H. v. ttusik instrun., Spiel-
Haren,Füllholtern usH,.

Ho lz-, Papier-
u. Druckgexerbe

Holzbearbeltung .,.......
Holzver8rbeltung ........
Zellstof f-, Holzschlllf-,
Papier-u. Psppeerzeugung

P6pi er-
u.Psppevererbeltung ....

0ruckere 1,
VervielfäItigung,..,.,,

Rep. v. 6eb!auchsELitBrn
a.Holz u.ä.

14

53

20

26

8

12

3

{9
20

15

8

B

3l
I

l8

tz

254
259

- 245,
r1- zqa

I

23

250,259 I
14

5

3

a

4

r?

z

10

232 - 2542594-
259 7

256
?s? - 258

5

26

260

261
264

265

268

263
18

3

1

I

1



5 lnsolvsnanerfshron nach Winschaftsan eigsn
Januar bls Februar 1991

Nummer
der

I.lz 1979

tllrtschaf tsgI iederung
( Kurzbezeichnung )

Beantragte Konkursverfahren Insol.venzen

mange ls
Masse darunter:

Ansch 1uß-
konkurse

dagegen:

VorJ ahr

Zu-(+)bzx.
Abnahme ( - )
gegeniJber

dem
VorJ ahr

eröf fnete
Verfahren

abge I
Konk

ehnte
urs-

anträge
2US Ammen insges smt

Anzah I

27

270 - 272

273

?76
2A/?9

-58. 6

-50. 0

-7S. 0

-52. 5

-43. 5

Leder-, Textll-u,
Bekleldungsgexerbe ....,.

dsrunter:
Lederge|.erbe

Textl IgeHerbe

Bek leidungsgeHerbe
Ernährungsgexerbe,
Tebrkver!rbe itung

BaugeHerbe

BsuhauptgeHerbe .. .. . ... . .

Hoch-u. Tiefbau
300 4 - d.runter!
300 5 Hochbau

L2

2

I
13

t2
z

1

I
t3

8

I
1

6

13

s

I

3

29

19

23

302
305

3

30

300

411

4t2
{13

{16

300 7 Tietbsu ,

Spez lsIbeu
StukketeurgeHerbe,
6ips€rei, Verputzerel

Zlmierc l, Dechdectere l
AusbsugeHerbe31

{ Hlndcl.,...
40/47 Großhsndel
{01 - 408 Gh.m. Rohstoffen,lielb{.,

81

53

{9
L7

7

3

28

?7?

16{

119

2e

1{
24

7

1{
{9

235

217

158

45

2t
24

8

17

77

323

136

31

7

22

13

24

39

1t

175

19

q2

5b

19

60

73

295

2L7

158

45

zl
24

I

78

301

205

151

41

14

l5
11

28

36

-2. 0

+5. 9

+11.3

+9. I
+50, 0

+60. 0

-27,3
-39. 3

-r8. 8

altn!terlal, Reststof len
Gh. m. N!hrungscltte In,
Getränken,TablkHlren ...

Gh. n. TcxtlI len, B€k I e1-
dung. Schuhen, Lederx.ren

Gh. m. l,letallxsran, E j,nrich-
tungsgegenständen ......

6h.m, Frhr2eugen,
t'blchlnen, techn. Bedlrf ,

I Ubr.Großhlndel . ... . .,..
Hlndelsverilittlung . .. .. ..

Verkehr Nochrlchten-
iiefinl

Vsrkchr
iiberill (oh. Sped. usx)

drruntar:
StrlBenverkihr,
Prrkplätze u.-häur.r .,.

Spedltlon, L!96re1,
Verkohr6varilittlung ..,..

drruntar:spedltton,Llgcrel,......
Reirev3ranst!ltung u.
-vennlttlung

s2

43

l0
3

6

2

I
l3

38

z4L

93

2r
4

16

l1
15

26

10

138

18

33

26

11

50

324

136

31

?

22

13

zq

39

ll
t77

t9
43

36

19

60

73

396

197

48

2L

41

,o

4

r95

z4

S3

?4

27

67

8{
47

45

37

t2
2t

-18.2
-31.0
-35. {
-bb. /

-24, I
-31.6
-{1 ,5

+175. 0

-o1
-20. I
-18 .3

+50. 0

-23.6
-10.4

-13. I
-38. 3

{t{,
418 - {19

42

43
431

432

{33 - 43{

{38

{3S - 437,
{39

5l

512

55

Io

29

56

2L

20

3S

l5
20

5

Elnze Ihrndsl
Eh. n. Nahrung3nttt2ln,
Getränken,Tabakxlran ..,

Eh. m. Text 1l lcn, Bek 1.1-
dung, Schuhcn, Lederxaran

Eh. m. Etnr. gegenständcnl
E I 3k trotechn. Erzeugn. urx

Eh. n. F!hrz3ugen, Fahrzeug-
tcllcn u.-relfen .......

übr.Elnz.lhlndcl ........

l0

10

t7
8

7

o

2

5

2E

551
s55

27

44

L7

'E

-40. 0

+18. I
+41.7

r19. 0

z7

44

L7

2S

-14-

l.rorrn"." II ver- |I glelcns- I

I 
vertanren 

I

I

308



5 Inso|venzverf ahren nach Wlrtschlftszrn oi gen

Januar bls Februar 1991

Beantragte Konkursvertahren I nso lvenzen

Nummer
der

r.rz 1979

l.lirtschaf tsEI iederung
( Kurzbezelchnung )

eröf fnete
Verfahren

mange I s
Mass e

abge I ehnte
Konk urs-
anträge

zus ämmen
darunter 3

Anschl uß-
konkurs e

insgesamt
dagegen:

VorJ ähr

Zu-( + ) bzh.
Abnahme ( - )

9e9enüber
dem

VorJ ahr

Anz€h I

6 Kleditinstitute,
Vers icherungsEeherbe

Kreditlnstitute ..,. .

Versicherungsgeherbe , . ...
m. d , Kred i t-u. Ve rs . geHerbe
verb.Tätigkeiten ........

DienstIeistg. v. unternehnen
u.Fr.Berufen

Gastgeherbe ..:,..,...,,..
l.läsch. , Körperpflg. u, s,persönI.DienstIeistg. ...
darunter:

Frj.s eurgeHerbe
Gebäudereinig., Abf al I-

bes e 1t ig . u. I . hyg ien. E inr,
Ve rl agsgeHerbe
oienstleistungen f.

Unternehmen
dsrunter:

Vermogensverhs I tung(oh.Eeteiligungsges. ) ..
Übr.0lenstIeistg.v.

Unternehmen u. Fr. Berufen
darunter r
l$hnungsunternehnen,..,.
Grunds t, -u. hbhnungs-
verHaltung u,6. ...,. ,..

Bete i I igungs-
gesellschaften

Handxerk lnsgesamt .....,,
Verarb. Gexerbe
darunter:

Stah I-, Masch lnen-u. F!hr-
zeugbsu,H.v.Adv-Elnr. ..

Elektrotechnik r Felnmecha-
nik, H. v. EBlFHsren usH . .

Ho Iz-, P8pier-u,
D!uckgexerb€

Leder-, TextlI-u.
Bekleldungsgeherbe . . ...

Ernährungsgeherbe,
Tsb6kverarbej,tung ......

Baugeherbe

BäuhauptgeHerbe,.,......
AusbaugeHe!be

366

66

24

13

r5

6

11rl

440

100

17

7

9

l5
157

6

1{1

l0
50

31

7r
'?3

735 I
7q

8

z7t
EE

27

13

11

E

84

4

95

6

35

20

928

609

I Et'

1l

366

66

24

r3

14

6

l11l

6

r42
10

51

3l

1277

724

2001

11

L278

724

2002

15

zl
t4?

13

45

311

-31 .3

-100. 0

-26.7

-16. 8

-34. 0

+4L,2

+85. 7

+66.7

-60. 0

-?7 .4

-71.4
-0.7

-23.1
+11.1

-8. I

-15. 4

-8. 0

-12, 9

3 16a 11

60

61
65

3

7
95

11

3

76
18

2

1

30

2

4

Ib

11

349

115

464

789 3

1) 1E
?7 t79

794 1

795 5
137

0-7
a

25

t6

z7

z8/23

1

1

2

3

0-7 allel.,liltschattsbereiche

iJbr,6emelnschuldner

I nsges ant 2

151 1

7S?

2298

49

d!runt6r: H!ndwcrk

111 Lgz

49

1887A2

48

3

30

31

7L

19

4

4

6

3

1a

2l
11

9

10

1

3

4

10

?

8

50

37

13

I
l9

3

7

I
15

5

8

8?

58

24

l8
29

7

8

15

5

8

82

58

2q

l8
30

4

L7

5

I
4

6

9?

53

39

24

18

5

-3.2
-2.0

-58 .8

+33.3

+66. 7

+25. 0

+33, 3

-10.9
+9. {

-38. 5

-25. 0

+65. 7

-20, 0

4
7

Hande I
D iens t

u. Fr.
I e is tg. v. Unternehmen
Berufen .

0,1,5,6 übr.t,llrt3chaftsberelche

_ 15 _

| ,rorr".," II Ve!- I

I sleichs- I

I 
verfahren 

I

1 1

1

I



6 lnsolvanarr{ahrrn ntch Landcrn
J!nu.? blt F.bru.r 199t

Balntrlgta Konkursvcrllhren I nso lvsnzan
Er0f lnats

Vcr-
glaichs-

verl!nrcnL!nd erol fnste
Vcrl!hrcn

nrnge I s
Hass e

rb9c L chnte
xonkuts-
!ntrdge

zusamSn
d!runtcr:
Ansch Iuß-

konk urs€
insger !ilt drgsgen:

vorJ !h!

Zu-{. )bzx.
abnlhme ( - )

gegcnuber
deh

vorJ rhr

Anz!h I 1

Schl caxig-Ho Irtcj,n
H.aburg .

Nirdrr!achsan .. ..,
Sren?n.
Itot!rha i n-tacr tt r I s n

Hatsan

Rh.in lend-Pfrlz
8!dats*JrttanDcrg
öay.rn .

Sr.rland
E.rlln (Hcrt) ,..

8undt3gebi.t .

SchI esxlg-lto I s te 1n

H!ilburg .

Nladarsachran ....
Erlnan ,

ttortrhcin-l,lestt.lan . . .

l.latlen.
Rhalnl,!nd-Pfr l:
8rd.n-*rrttahbarg ...,.
Blyarn ,

Srarl rn0

E.rl1n (Hcrt)

Bund.s9.öl.t

l{
l{
{9
{

r26

3t

t9

{0
40

E

7

qo

,)a

1{

39:.

8Z

138

216

ll0

5l

IZ
2L

67

161

40

22

56

5t
6

13

81

8l
206

20
EE'

202

108

306

317

{8

77

{5{

349

44

32

l0
263

88

b5

oo

177

35

43

58

tl6

t23
1{

389

u9
8Z

139

2L7

40

50

81

8l
206

20

557

202

108

lnE

3r5

{8

78

2002

t278

L22

9{
,EO

32

609

231

335

331

42

12{

96
qc

157

18

437

1sts

76

ls1
241

22

98

-33,6
-13.8
-20.5
-37 .5

-8.5
-!, ,

-.1
-9,2
-{.5

+t{.3
-4, r

-to c

-22.0
-21.7

-22.2
-10, 5

-23,1
+7 ,9

-8.6
-10. {
+81 .8

-{8. 0

-15. {

S9

60

139

15

39{

162

86

250

zbä

42

EC

r537

lnsges!mt

2!01

altiunttr: Unla,rahBaa

2

32

2

zzgs -t, o

I
1

928 LZ17 3

_16-

I

1

I

2



Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Einzelveröffentlichungen zur Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1 987

Heft 1: Einführung in die methodischen und systemati-
schen Grundlagen der nichtlandwirtschaftlichen
Arbeitsstättenzählung')

Neben einer ausführlichen Darstellung der methodischen,
organisatorischen und systematischen Grundlagen der
Arbeitsstättenzählung enthält dieser Methodenband sämt-
liche Erhebungspapiere, das vollständige Tabellenprogramm,
die zugrundeliegende Systematik der Wirtschaftszweige
sowie einen Vergleichsschlüssel f ür die Arbeitsstättenzählun-
gen von 1970 und 1987.

Heft 2: Arbeitsstätten und Beschäftigte')
lnformationen über die Zahl der Arbeitsstätten und der
Beschäftigten insgesamt sowie differenziert nach Niederlas-
sungsarten (einzige Niederlassung, Zweigniederlassung oder
Hauptniederlassung) liefert dieser Bericht (Bundes- und Län-
derergebnisse).

Heft 3: Arbeitsstätten und Beschäftigte
nach Beschäftigten größenklassen *)

Diese Veröffentlichung gliedert die Zahl der Arbeitsstätten
und der Beschäftigten nach 1O Beschäftigtengrößenklassen
auf (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 4: Beschäftigte in Arbeitsstätten
nach Stellung im Betrieb-)

Angaben über die Beschäftigten in den Arbeitsstätten, geglie-
dert nach tätigen lnhabern, mithelfenden Familienangehöri-
gen, Beamten und Angestellten, Facharbeitern, sonstigen
Arbeitern, Auszubildenden, Teilzeitbeschäftigten und auslän-
dischen Arbeitnehmern, sind diesem Heft zu entnehmen (Bun-
des- und Länderergebnisse).

Heft 5: Arbeitsstätten und Beschäftigung-)
Einen Überblick über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne
und Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeits-
stätten bietet diese Publikation (Bundes- und Länderergeb-
nisse; das Bundesergebnis ist nach 9 Beschäftigtengrößen-
klassen untergl iedert).

Heft 6: Arbeitsstätten und Beschäftigung nach Kreisen')
Kreisdaten über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und
Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeitsstät-
ten werden in diesem Heft nachgewiesen.

Heft 7: Arbeitsstätten nach Eröffnungsjahren.)
Die Zahl der Arbeitsstätten und der Beschäftigten, gegliedert
nach dem Eröffnungsjahr der Arbeitsstätte (vor 197O, von
1970 bis 1984, 1985, 1986, 1987), stehen im Mittelpunkt der
Veröffentlichung (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 8: Unternehmen und Beschäftigte
nach Rechtsformen.)

Angaben über die Zahl der Unternehmen und der Beschäftig-
ten insgesamt sowie differenziert nach 9 verschiedenen
Rechtsformen werden in diesem Band dargestellt. (Bundes-
und Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1

Beschäftigtengrößenklassen untergliedert).

Heft 9: Beschäftigte in Unternehmen
nach Stellung im Betrieb-)

Dieses Heft bringt Daten zur Struktur der Beschäftigten in den
Unternehmen: Zahl der tätigen lnhaber, der mithelfenden
Familienangehörigen und der Arbeitnehmer (Bundes- und
Länderergebn i sse).

Heft 1O: Unternehmen und Beschäftigung')
Die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und Gehälter (insge-
samt und ie Arbeitnehmer) in den Unternehmen veröffentlicht
das Statistische Bundesamt in diesem Bericht (Bundes- und
Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1 Beschäf-
tigtengrößenklassen untergliedert).

Heft 11: Arbeitsstätten, Unternehmen und
Beschäftigte 1987, 197 O, 196 1, 1950-)

Angaben über Arbeitsstätten und Unternehmen aus der
Arbeitsstättenzählung 1987 werden in dieser Publikation den
Ergebnissen früherer Zählungen gegenübergestellt. lm Vor-
dergrund steht dabei ein Vergleich der Daten von 1970 und
1987. Daneben wird aber u.a. auch die Zahl derArbeitsstätten
und der darin Beschäftigten in den Jahren 195O, 1961, 1970
und 1987 ausgewiesen (Bundesergebnisse).

Heft 12: Konzentration und Beschäftigte
der Unternehmen')

Konzentrationsraten für Unternehmen, gemessen an den
Beschäftigten, sowie kumulierte Anteile der Beschäftigten in
den Unternehmen eines Wirtschaftszweiges enthält diese
Veröffentlichung (Bundesergebnisse).

Heft 13: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach dem Wirtschafts-
zweig der Unternehmen und den Wirtschafts-
zweigen ihrer zugehörigen Niederlassungen
(Arbeitstitel)

Dieses Heft bietet lnformationen über die sektorale Verflech-
tung der Unternehmen mit ihren Niederlassungen. Es gibtAnt-
wort auf die Frage, zu welchen Wirtschaftszweigen die Nieder-
lassungen der Unternehmen eines bestimmten Wirtschafts-
zweiges gehören (Bundesergebnisse).

Heft 14: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach dem Sitz der
Unternehmen und dem Sitz ihrer zugehörigen
Niederlassungen (Arbeitstitel)

Die regionale Verflechtung zwischen Unternehmen und ihren
Niederlassungen steht im Mittelpunkt dieser Publikation. Sie
gibt Auskunft darüber, wo die Niederlassungen der Unterneh-
men einer Region angesiedelt sind (Kreisergebnisse).

Heft 15: Arbeitsstätten sowie deren Beschäftigung nach
dem Sitz der Arbeitsstätten und den
Wirtschaftszweigen ihrer zugehörigen
Unternehmen (Arbeitstitel)

Für die Arbeitsstätten einer Region werden die Wirtschafts-
zweige der zugehörigen Unternehmen in diesem Band nach-
gewiesen (Kreisergebnisse).

Heft 16: Niederlassungen der Unternehmen und deren
Beschäftigung nach dem Wirtschaftszweig der
Niederlassungen und den Wirtschaftszweigen
ihrer zugehörigen Unternehmen (Arbeitstitel)

Ein Bild von der sektoralen Verflechtung zwischen den Nieder-
lassungen und ihren zugehörigen Unternehmen vermittelt
diese Veröffentlichung. Für die Niederlassungen eines
bestimmten Wirtschaftszweiges werden die Wirtschafts-
zweige des Unternehmens nachgewiesen (Bundesergeb-
n isse).

Sonderheft 1 : Handwerksunternehmen, Beschäftigte, Löhne
und Gehälter sowie Rechtsformen*)

Strukturdaten über das Handwerk, insbesondere über Rechts-
formen, Beschäftigte sowie Löhne und Gehälter werden in die-
sem Sonderheft aufgezeigt. Die Darstellung erfolgt für Bund
und Länder nach Wirtschaftszweigen und teilweise Beschäf-
tigteng rößen klassen.

Sonderveröffentlichung :

Kärtographische Darstellung ausgewä hlter Eckzah len f ür
kreisfreie Städte und Landkreise.l
Den Schwerpunkt dieser Sonderveröffentlichung bilden
1 3 farbige Karten, die in tiefer Gliederung die Beschäftigten-
struktur und die Verdienstsituation in den einzelnen Wirt-
schaftssektoren veranschaulichen. Tabellarische Ü bersichten
und Erläuterungen vervollständigen die Darstellung.

') Bereits erschienen.

Weiterhin ist ein Sonderheft mit Daten der Arbeitsstätten nach dem Unternehmenskonzept geplant.

Diese Veröffentlichungen können über den Buchhandel oder über die Verlagsauslieferung Hermann Leins, Postfach 1 1 52,
7408 Kusterdingen bezogen werden.
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Unternehmen
Fachserie 2

Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seiner Zusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklas-
sen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1 : Kostenstruktur im Großhandel, bei Buch- u.ä.
Verlagen
Reihe 1,2,2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

und Arbeitsstätten

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe t.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1 : Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung
Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeförderung) und der See- und Küstenschiff-
fahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arzten, Zahnärzten,
Tierärzten
Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren
Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Unternehmen der Wirt-
schafts- und Unternehmensberatung sowie der Heilprakti-
kerpraxen
Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau'und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2 : Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften
Die Berichterstattung erstreckt sich auf die JahresabschlÜsse (Bilan-
zen, Gewinn- und Verlustrechnungen und Anhang) von Kapitalge-
sel.lschaften. Die Angaben in den Jahresabschlüssen werden vom
Statistischen Bundesamt anhand der Pflichtveröffentlichungen
im Bundesanzeiger sowie von Geschäftsberichten der Unternehmen
ausgewertet und jährlich veröffentlicht. ln einer Gliederung
nach Wirtschaftszweigen werden die Posten der Jahresabschlüsse
nachgewiesen. Den Zahlen für das Berichtsjahr sind die ieweiligen
Vergleichszahlen für das Voriahr gegenübergestellt.
Ein Vorbericht enthält für Kapitalgesellschaften des Produzierenden
Gewerbes vollständige Angaben aus den Jahresabschlüssen der
Unternehmen in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen.

2.2: Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Berichtet wird i ä h r I i c h für sämtliche Aktiengesellschaften (einschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesellschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl der Gesellschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zugänge und Abgänge, getrennt nach Arten, in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (erstmals für
1 983) der Jah resendbestand, getrennt fÜ r beide Rechtsformen, i n der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkapitals und Wirt-
schaftszweigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekannt-
machungen im Bundesanzeiger über die Eintragungen in das Handels-
register entnommen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunterneh'
men
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs-, Entsorgungs- und
Verkehrsunternehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen
und kommunalen Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen,
die als Eigenbetriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt
werden. Die jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresab-
schlüsse nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten
der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen
für das Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen fÜr das
Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4 : Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : lnsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröff nete Vergleichsverfahren wird m o n a t I ic h
berichtet. Zugleich enthalten d ie J uniausgabe das Halbjah resergebnis
und die Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2 : Finanzielle Abwickl u n g der I nsolvenzverf a hren
Die iährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u. a. einen Uberblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Einzelveröffentlichungen
D ie Ergebn isse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1987 werden in
mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine Liste
der vorgesehenen bzw. bereits erschienenen Hefte ist auf der Vorseite
aufgefü h rt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN -RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.
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